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Mitglieder


Welche Menschen stehen hinter den Ideen und engagieren sich im Verein
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Seit der Gründung im Jahr 2002 arbeiten wir erfolgreich im MINT-Bildungsbereich und organisieren Forschungs- und Roboterwettbewerbe für Kinder und Jugendliche. Unser Ziel ist es, ihnen nicht nur technische Kompetenzen zu vermitteln, sondern sie auch dazu zu befähigen, Technik sinnvoll zu nutzen, selbstständig zu denken, Ideen effektiv zu kommunizieren und ein harmonisches Miteinander zu fördern. Aktuell sind 32 Mitglieder dabei, die Vereinsaktivitäten umsetzen und fördern.

Möchten auch Sie Teil unseres Engagements werden? Wir freuen uns über neue Mitglieder! Treten Sie unkompliziert und unverbindlich mit uns in Kontakt unter info@hands-on-technology.org.










Vorstand


Unser Vorstand setzt sich aus zwei bis fünf gleichberechtigten Mitgliedern zusammen, die von der Mitgliederversammlung gewählt werden. Jedes Vorstandsmitglied hat eine Amtszeit von zwei Jahren und kann wiedergewählt werden. Aktuell sind 4 von 5 Vorstandssitzen besetzt.




Irmgard Rothkirch / Heinz Nixdorf MuseumsForum
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Vorstandsvorsitzende

»Für und mit jungen Menschen  zu arbeiten beflügelt meinen Arbeitsalltag. Bei FIRST LEGO League beeindruckt mich immer wieder der Ideenreichtum der Wettbewerbsteilnehmer im Umgang mit modernen Technologien. Die motivierte und fröhliche Wettbewerbsatmosphäre möchte ich nicht missen. Als Mitarbeiterin eines Museums, das insbesondere jungen Menschen die Geschichte der Informations- und Kommunikationstechnologie näher bringen möchte, freue ich mich darauf, die Arbeit von HANDS on unterstützen zu können.«
www.hnf.de




Armin Gardeia / Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg
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Stellvertretender Vorstandsvorsitzender

»Zum ersten Mal erlebte ich die FIRST LEGO League als Gast, Beobachter und gleich auch als Jurymitglied 2010 im Nixdorf Museum in Paderborn und war von der ersten Minute an voll auf begeistert. Infiziert mit dem FIRST LEGO League-Virus brachte ich die Idee, einen Regionalwettbewerb an der Hochschule in Regensburg durchzuführen, mit nach Hause. Seitdem gibt es Regensburg als ostbayerischen Austragungsort für Regionalwettbewerbe.

An der OTH Regensburg leite ich die ›Junge Hochschule‹ mit den Zielen, Kinder und Jugendliche an MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik) heranzuführen sowie eine breite Studien- und Berufsorientierung mit verschiedenen Formaten anzubieten. Als Erziehungswissenschaftler stehe ich auf dem Standpunkt, dass effektives und nachhaltiges Lernen nur mit Spaß, Interesse und Motivation gelingen kann, alles Dinge, die es bei der FIRST LEGO League gibt. Ich freu mich auf alle, die zu uns kommen.«
www.oth-regensburg.de oder oth.regensburg.de/junge-hochschule




Marco Groß / mellowmessage GmbH
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»Das Prinzip der digitalen Welt, wie wir es kennen, ist noch sehr jung und wird ständig verbessert. Und so neu und veränderlich diese Welt auch noch ist, regelt sie schon große Teile unseres Lebens und zeigt uns, welches Potenzial in ihr steckt. Als Unternehmen und Vereinsmitglied liegt uns der Nachwuchs sehr am Herzen. Wir unterstützen HANDS on TECHNOLOGY, damit sich die Kids schon heute an die digitale Welt von morgen herantasten können.«
www.mellowmessage.de




Daniel Marburger
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Nicht nur als regionaler Ausrichter in Aachen, sondern auch Teamcoach ist Daniel Marburger in der FIRST LEGO League unterwegs. Seit 2017 organisiert er bereits regionale Wettbewerbe, auch Qualifikationswettbewerbe und das Finale 2018 haben bereits in Aachen stattgefunden.




Mitglieder


Kristina Hagen
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»MINT-Bildung ist heute wichtiger denn je. Tausende von Nachwuchskräften im naturwissenschaftlichen-technischen Bereich fehlen und viele SchülerInnen haben nicht die Möglichkeit niedrigschwellig mit Robotik, Technik und Programmierung in Berührung zu kommen. Dabei gibt es qualitativ hochwertige, spannende und nachhaltige MINT-Bildungsprogramme wie FIRST LEGO League. Kinder und Jugendliche werden spielerisch in Teamarbeit zum kreativen Denken herausfordert und vielfältig in ihren MINT-Fähigkeiten gefördert. Das ist großartig!

Seit 2021 arbeite ich hauptberuflich für die Leipziger Geschäftsstelle von HANDS on TECHNOLOGY e.V. Auch als Mitglied des Vereins möchte ich mich dafür einsetzen, dass die MINT-Bildung an deutschen Schulen verbessert wird und mehr Kinder und Jugendliche von FIRST LEGO League profitieren. Meine bisherigen beruflichen Erfahrungen im Bildungsbereich möchte ich einbringen und dabei helfen, neue Perspektiven für den Verein zu entwickeln und die Bekanntheit der MINT-Angebote zu erhöhen.«




Kevin-Lee Hörnberger
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»Ich bin Lehrer für Mathematik und vieles andere, zurzeit beschäftige ich mich mit der Implementierung von digitalen Medien in den Mathematikunterricht als Projektleiter des Südwestfalen Regionale Projekts DigiMath4Edu. Meine seit 2007 bestehende Verbindung als Coach, Juror, Schiedsrichter und Regionalpartner treibt mich - oft erfolgreich - an auch andere von der Vielseitigkeit der First Lego League zu überzeugen und habe ich es mir zur Aufgabe gemacht dieses etablierte Projekt in der breiten Masse der Regelschulen an die Lehrpläne anzuknüpfen und Kolleginnen und Kollegen entsprechende Handreichungen zur Verfügung zu stellen. Der Spaß und die Forschungserfahrung, verknüpft mit den gewonnen Kompetenzen bei den TeilnehmerInnen, macht es mir so leicht die Anstrengungen, die man als Mitarbeiter an einem Wettbewerb hat, auszublenden und ich wünsche mir, dass möglichst viele SchülerInnnen diese wunderbaren Erfahrungen durch uns machen können.« 
www.pimaldaumen.schule




Philipp Krauss
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»Mein erster Kontakt mit HANDS on TECHNOLOGY und FIRST LEGO League war beruflich bedingt, doch der Virus hat mich angesteckt. Immer wieder beeindrucken mich die jungen Teilnehmer beim Wettbewerb durch ihre eigene Begeisterung, für den Wettbewerb, für Forschung (Dinge einfach hinterfragen, neue Ideen entwickeln) und – natürlich – für Technik. Es freut mich, dass ich HANDS on hierbei begleiten darf.«




Stefan Ginthum
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»Deutschland fehlen Fachkräfte im technisch-naturwissenschaftlichen Bereich, sowie Ingenieure. Die Uni-Absolventen in den sogenannten MINT-Fächern decken nicht den Bedarf unserer Wirtschaft. Deutschlands Wirtschaft braucht den MINT Nachwuchs. Viel wurde darüber gesprochen, leider fehlt es oft an der Umsetzung der Maßnahmen oder sie setzen zu spät an.

HANDS on TECHNOLOGY bietet mit der FIRST LEGO League das perfekte MINT-Förderprogramm und begeistert Kinder und Jugendliche auf spielerische Weise. Kinder lernen technische Abläufe kennen, nutzen digitale Technologien und lernen Maschinen zu programmieren, wenden mathematische und naturwissenschaftliche Gesetze an und erwerben Kompetenzen im Bereich der Kommunikation, Kooperation bzw. Fähigkeiten eigenständig Probleme zu lösen. Kompetenzen, die im späteren Berufsleben sehr wichtig sind. So stelle ich mir ein zeitgemäßes Bildungsprogramm vor. Und darum bin ich gerne Mitglied bei HANDS on TECHNOLOGY.«




Katrin Habelmann


[image: ]

»Zu sehen, dass es in meiner Heimatregion einen Verein gibt, der Kindern und Jugendlichen Technik und Wissenschaft mit Herzblut näher bringt hat mich sofort begeistert. Als Frau, die nun schon seit über 13 Jahren im technischen Umfeld tätig ist, weiß ich, wie wichtig es ist, schon von klein auf die Scheu vor Technik zu verlieren und wieviel Spaß man dabei haben kann. Meine große Motivation ist es, Menschen, insbesondere Kinder und Jugendliche, darin zu unterstützen, sich weiterzuentwickeln und eine möglichst große Bandbreite an beruflichen Perspektiven kennen zu lernen. Daher freue ich mich den Verein HANDS on TECHNOLOGY bei der Umsetzung zu begleiten.«




Ute Ihme
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»Mit Beginn meiner Tätigkeit an der Hochschule Mannheim habe ich mich der Förderung von jungen Menschen im Bereich von Technik und Naturwissenschaften verschrieben. Dazu eignen sich die LEGO-Mindstorms-Sets hervorragend. Schnell wurde klar, dass man Herausforderungen braucht, um die Jugendlichen langfristig am Thema zu halten. 

2007 nahm ich mit einem Team zum ersten Mal an einem Wettbewerb teil. Seit 2008 findet bei uns an der Hochschule Mannheim ein Regionalwettbewerb statt. Seither hat mich und meine Familie die FIRST LEGO League in den Bann gezogen, so dass wir nicht nur unseren Wettbewerb ausrichten, sondern bei anderen Wettbewerben regelmäßig als Schiedsrichter und Juroren mitwirken. Aber auch der RoboCup Junior ist ein wertvoller Wettbewerb, den ich auch schon seit über 10 Jahren aktiv begleite. Seit 5 Jahren richte ich an der Hochschule ein Qualifikationsturnier aus. Es freut mich, meine Erfahrungen in den Verein mit einbringen zu können.«




Sabine Groß/ Heldele Stiftung
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»Seit 2008 bin ich aktiv beim Wettbewerb der FIRST LEGO League für die Region Göppingen dabei. Die Stiftung bietet jedes Jahr eine kostenlose Schulung für Coaches an und unterstützt die Teams sowohl bei Explore und Challenge durch ein Sponsoring der Anmeldegebühr und des Spielfelds.

Bei Kindern und Jugendlichen das Interesse für Technik zu wecken, ist ein sehr wichtiger Baustein der Stiftungsarbeit. Daher passt die FIRST LEGO League ausgezeichnet in unsere Zielstellung und wird hoffentlich noch viele Kids begeistern, dabei zu sein.«
www.heldele-stiftung.de




Reiko Käske
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»Kreativität, technisches Verständnis und Mut zu eigenen Lösungen, diese Eigenschaften werden immer wichtiger. HANDS on TECHNOLOGY bietet Kindern und Jugendlichen einen optimalen Anreiz, diese Talente ganz individuell zu stärken mit Ideen, die Spaß machen und für den richtigen Aha-Effekt sorgen. Die Finalveranstaltungen, bei denen ich bereits zu Gast sein durfte, haben nachhaltigen Eindruck bei mir hinterlassen. Die Freude der Teilnehmer an der Herausforderung, die Arbeit in den Teams, das gemeinsame Lösen kniffliger Aufgaben, das scheinbar mühelose Umgehen mit digitaler Technik. Das ist intelligente und zeitgemäße Bildung und deshalb unterstütze ich sehr gern die Arbeit des Vereins.«
www.finewords.de




Yasemin Daglioglu-Schnell / LEGO A/S

»Wir müssen den Kindern zeigen, dass es mehr Spaß machen kann, ein Videospiel oder einen Roboter zu kreieren und zu konstruieren, als damit zu spielen. Der Roboterwettbewerb FIRST LEGO League ist dafür hervorragend geeignet.«
www.lego.com




Hendrik Madeya
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»Die FIRST LEGO League begeistert mich seit meiner ersten Teilnahme als Teammitglied. Seit 2006 sehe ich jedes Jahr aufs Neue, wie viele Kinder und Jugendliche die Challenges der FIRST LEGO League bewältigen. Es geht aber um deutlich mehr, als nur einen LEGO Roboter zu bauen. Die Kinder bekommen die Chance in einem fast spielerischen Umfeld die Fähigkeiten zu erlernen, die sie in ihrem späteren beruflichen Leben brauchen werden. Da ich selbst von den Erfahrungen in der FIRST LEGO League profitiert habe, ist es meine Motivation den Kindern und Jugendlichen die gleiche Möglichkeit anbieten zu können. Darum engagiere ich mich im Rahmen der Nano Giants Academy & HANDS on TECHNOLOGY als Ausrichter, Juror und Schiedsrichter.«




Thomas Madeya
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»Die FIRST LEGO League lässt mich seit meiner ersten Saison als Coach im Jahr 2006 nicht mehr los. Denn es geht dabei um weit mehr, als einen Roboter zu bauen und zu programmieren. Die Kinder lösen als Team Aufgaben, die sie alleine nicht bewältigen könnten. Und dazu müssen sie lernen, sich selbst Ziele zu setzen, Verantwortung zu übernehmen und auch bei Rückschlägen nicht aufzugeben.

FIRST LEGO League funktioniert nur, wenn es Wettbewerbe gibt. Deshalb bin ich seit 2013 bei HANDS on TECHNOLOGY dabei. Der Verein und die Community von Freiwilligen sorgen dafür, dass jedes Jahr über 1.000 Teams an Wettbewerben teilnehmen können und so spielerisch die Skills aufbauen, die sie für ihre digitale Zukunft brauchen.«
www.nano-giants.net




Michael Mertens / Netcity
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»Bildung und Nachwuchsförderung sind wichtige Themen. Es ist ein beruhigendes Gefühl, zu sehen, dass nicht alle Kinder und Jugendlichen ihre Zeit ausschließlich mit Netflix, YouTube und Spielekonsole verbringen, sondern einige auch Spaß an ehrgeiziger Forschung und Entwicklung sowie gemeinsamer Teamarbeit haben. Um interessierten Teams dies in meiner Region zu ermöglichen, bin ich 2018 selbst Regionalpartner der FIRST LEGO League geworden. 
Das Planen und Ausrichten von Veranstaltungen macht mir seit meiner Jugend Spaß und bei einem Regionalwettbewerb kann ich meine Erfahrung gut einbringen. Um das Bildungsprogramm auch überregional mit zu gestalten und weiter zu entwickeln, engagiere ich mich im Verein. Mit den weiteren Vereinsmitgliedern sowie den unzähligen Volunteers können wir der Jugend von heute viele Perspektiven aufzeigen, aber auch selbst viel Spaß haben.«




Astrid Müller
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Als Gründungsmitglied und langjährige Geschäftsführung steht sie HANDS on TECHNOLOGY heute beratend zur Seite und unterstützt die Aktivitäten des Vereins.





Prof. Dr. Udo Ossendoth
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»Junge Leute und Technik zusammenzubringen, das macht mir einfach Spaß. FIRST LEGO League ist eine tolle Chance dazu. Und deshalb bin ich dabei!«




Lisa Pilz


[image: ]

»Als ich 12 Jahre alt war, fragten mich zwei Freundinnen, ob ich bei der FIRST LEGO League mitmachen möchte. Ich kannte den Wettbewerb nicht - mal ausprobieren, klingt eigentlich ganz cool. Zwei erfolgreiche Saisons später war ich nicht nur Teil eines tollen Team geworden, sondern wusste auch, dass ich unbedingt Teil der FLL-Familie bleiben möchte. Inzwischen bin ich bei so vielen Events wie möglich als Schiri oder Jurorin dabei und habe auf dem Weg Freund*innen überall in Deutschland gefunden. Die Wettbewerbe bieten Raum für Teilnehmende und Volunteers, sich zu entdecken, weiterzuentwickeln und gemeinsam Spaß zu haben. Wir bilden eine Community, in der alle dazugehören und mitmachen dürfen. Und ich freue mich auf alle Menschen, mit denen ich diese Gemeinschaft in Zukunft noch erleben darf!«




Kristian Platta
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»Seit nun mehr als 15 Jahren begleitet mich die FIRST LEGO League als ehemaliger Teilnehmer, Coach und Juror. Noch heute erinnere ich mich gern an die vielen tollen Momente und Erfahrungen in den verschiedenen Wettbewerben zurück; der kleine Roboter aufgabenlösend auf dem Spielfeld immer im Mittelpunkt des Geschehens.

Als Forschungsingenieur an einer technischen Hochschule im Bereich Energie bin ich tagtäglich mit den Herausforderungen des 21. Jahrhunderts konfrontiert. Dabei sind Teamwork, Innovationsgeist und Technologieaffinität wichtige Bausteine einer jeden Entwicklung. Die FIRST LEGO League hilft dabei, diese Kompetenzen schon bei Kindern und Jugendlichen zu erkennen und gezielt zu fördern. Ich freue mich, HANDS on TECHNOLOGY als spannenden und attraktiven Partner dabei unterstützen zu dürfen.«




Dr. Siegfried Pongratz
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»Die Begeisterung der Kinder und Jugendlichen hat mich angesteckt und jedes Jahr freue ich mich als Juror im Finale mit dabei zu sein. Hinzu kommt auch eine persönliche Affinität zu LEGO; denn schon als Kind habe ich selber mit diesen Steinen kreative Gestaltungsmöglichkeiten erlebt und mit meinem Sohn diese wunderbaren Möglichkeiten des Spiels weiter gepflegt. Der Gedanke von FIRST LEGO League, junge Menschen an die modernen Technologien heranzuführen und dafür Interesse zu wecken, ist auch mein persönliches Anliegen, wo ich gerne persönlich einen Beitrag leiste.«




Elsie Queiser
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»Der Verein HANDS on TECHNOLOGY e.V. steht nicht nur für das Bildungsprogramm FIRST Lego League. Es steht für Zusammenhalt, Kreativität, Teamwork und gemeinsame Erinnerung. Ich bin stolz, dass ich nicht nur in der Leipziger Geschäftsstelle vor Ort und somit ganz nah am Geschehen bin, sondern auch Teil des Vereins zu sein, ohne diesen es das Programm nicht gäbe. Durch den Verein habe ich in kürzester Zeit sehen können, wie das Bildungsprogramm verschiedenste Menschen zusammenbringt, welche gemeinsame Ziele verfolgen und diese auch erfolgreich umsetzen können. Die Art und Weise wie Probleme hinterfragt und Lösungen von den Kindern und Jugendlichen gefunden werden, finde ich nach wie vor spektakulär, bin sehr stolz, dass ich ein Teil von all dem sein darf. Die Entwicklung des Themas MINT ist beeindruckend und erstreckt sich sogar noch in das Erwachsenenalter, wenn sie teilweise dem Verein beitreten.«




Juliane Riedel
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»FIRST LEGO League macht Spaß für ›klein und groß‹. Während die Kinder und Jugendlichen am Projekt teilnehmen dürfen, haben die ›Großen‹ mindestens genauso viel Freude am Fördern des Nachwuchs wie die ›Kleinen‹ am Mitmachen. Viel Leidenschaft und der Anspruch, Kinder auf spielerische Art zu fördern, vereint alle Projektbeteiligten und schafft eine Community, die mit dem Herzen spricht. ... da spiele ich doch gerne mit!«




Robot-CH
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Der Schweizer Verein Robot-CH wurde 2002 gegründet, mit dem Ziel Robotik einer breiten Öffentlichkeit näherzubringen und diese in allen Bereichen der Gesellschaft voranzubringen: Bildung, Wissenschaft, Wirtschaft. In diesem Zusammenhang sieht Robot-CH FIRST LEGO League als eine hervorragend geeignete Initiative, die auf die Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen zugeschnitten ist. Robot-CH unterstützt die Initiative und hat an ihrer Entwicklung auf nationaler und interationaler Ebene seit 2006 Anteil.
www.robot-ch.org




Levin Schmidt

»Wie viele andere auch habe ich als Teilnehmer bei der FIRST LEGO League angefangen. Nach sechs spannenden Saisons und viel Weiterentwicklung wurden wir 2019 mit der Teilnahme am International Open belohnt. Dort durfte ich noch viel mehr tolle Menschen aus aller Welt kennenlernen. Im nächsten Jahr begann für mich ein neuer Abschnitt in der Community: Inzwischen bin ich als Juror, Schiedsrichter und Volunteers auf vielen Wettbewerben dabei und ermögliche so Teilnehmenden genauso bereichernde Erfahrungen zu machen. Ich genieße die Stimmung, die unterschiedlichen Lösungsansätze und Ideen, die verschiedenen Menschen und den Spaß, den wir alle zusammen hier in DACH und international als Gemeinschaft haben.«




Fabian Schmidtchen
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»Im Jahr 2014 nahm ich das erste Mal an der FIRST LEGO League teil. Die Mitglieder unseres Teams hatten ganz unterschiedliche Interessen, die sich bei der Aufgabenbearbeitung ergänzten. Damals hatten wir gar nicht bemerkt, wie viel wir voneinander gelernt haben. Seit dem ersten Jahr bin ich begeistert von diesem Bildungsprogramm. Ich verbesserte meine fachlichen und sozialen Fähigkeiten und fand viele neue Freunde, nicht nur aus dem eigenen Team.
Nachdem altersbedingt eine Teilnahme nicht mehr möglich war, wollte ich das Bildungsprogramm weiter unterstützen. Zuerst gab ich als Co-Coach Teams mein Wissen weiter. Seit 2018 bin ich auch als Schiedsrichter für den Teilbereich Robot-Game auf diversen Wettbewerben unterwegs. Mein Ziel ist es, den Teilnehmern einen strukturierten und fairen Wettbewerb zu bereiten.
Ich freue mich immer, wenn Teams nach mehreren Monaten der Arbeit auf einem Wettbewerb ihre Lösungen präsentieren. Jedes Team hat sich Gedanken um die beste Strategie gemacht, so dass viele Herangehensweisen zu sehen sind. Auf dem Wettbewerb selbst stehen neben den fachlichen Fragen auch der Spaß im Fokus.«




Klaus Schröcker
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»FIRST LEGO League ist für mich ein geniales Ausbildungskonzept um Jugendliche systematisch an teamorientiertes Forschen und Entwickeln heranzuführen. Wo sonst bekommen Lehrkräfte jedes Jahr professionell ausgearbeitete und vor allem neue, unbekannte Forschungs- und Robotik-Aufgaben für ein herausforderndes Teamprojekt und müssen die Leistungen ihrer Schülerinnen und Schüler zum Abschluss nicht einmal selber bewerten? Viele Lehrkräfte entwickeln sich durch ihre FIRST LEGO League-Teilnahme zu praxiserprobten Coaches mit positiven Auswirkungen auch auf ihre „normale“ Lehrtätigkeit. Die Schülerinnen und Schüler trainieren wertvolle Fähigkeiten für die Herausforderungen des digitalen 21. Jahrhunderts.«
www.htl-bregenz.ac.at




Dr. Michael Sieb
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»Auch mich hat der FIRST LEGO League Virus erwischt, beim OEC in Mannheim 2012. Es ist beeindruckend, welches kreative und technische Potential in den Jugendlichen steckt und nur einen Anstoß braucht um hervorzukommen. Dass es bei der FLL neben Robotgame sowie Robotdesign jedes Jahr ein neues naturwissenschaftliches Backgroundthema zu erforschen gilt und auch die soziale Teamstruktur bewertet wird, macht den Bewerb für junge Frauen und Männer so attraktiv. TiRoLab begeistert Menschen von 5 bis 105 Jahren für einen aktiven Umgang mit Technologie und zeigt ihnen, wie sie damit eigene kreative Ideen in die Wirklichkeit umsetzten können. HANDS on TECHNOLOGY ist dabei ein toller und wichtiger Partner.«
www.TiRoLab.at




Jakub Stribrny
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»Bei meinem ersten FIRST LEGO League Regionalwettbewerb war ich 10 Jahre alt und bin dann mit FIRST LEGO League aufgewachsen. Lange aus dem Alter der Teilnehmer raus, ist FIRST LEGO League immer noch Teil meines Lebens und ich kann es nicht mehr wegdenken. 
Ich habe durch den Wettbewerb sehr viel für mein Leben gelernt und tolle Erfahrungen gemacht und wünsche mir, dass möglichst viele das auch so erleben können.«
www.nano-giants.net




Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft (tjfbg) gGmbH
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»Die tjfbg trägt dazu bei, den Schwerpunkt Technik der außerschulischen Kinder- und Jugendbildung in seinen Angeboten zu verstetigen, und versucht gleichzeitig Technikkultur zu schaffen: Erfahrungen machen – Wissen erwerben – Technik anwenden.«
www.tjfbg.de




Lucas Thiem
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»Seit meiner frühen Jugend begleitet mich die FIRST Lego League und mit ihr der Verein HANDS on TECHNOLOGY. Die Vorbereitung auf die Wettbewerbe und die Wettbewerbe selbst haben damals die persönliche Entwicklung vieler Freunde und mir im besonderen Maße vorangetrieben. Wir haben gelernt, was es bewirken kann, wenn man gemeinsam für ein Ziel arbeitet; was es heißt, für seine Arbeitsergebnisse einzustehen, und dass sich Niederlagen und Siege gleichermaßen lohnen können. Mit Blick auf die Schulzeit sind wir uns sicher, dass unser Leben ohne Legoroboter nun gänzlich anders aussehen würde: Uns wurden neue Perspektiven aufgezeigt. Jetzt, da ich nicht mehr coachend in der FIRST LEGO League tätig bin, engagiere ich mich als Juror – um meinen Beitrag für eine inspiriertere, weltoffenere Zukunft der Jüngeren zu leisten.«




Mirco Welsing / TMC GmbH – The Marketing Company
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»Kinder und Jugendliche sind die Zukunft. Sie besonders an die zukunftsfähigen und zukunftsrelevanten Themen Digitalisierung und Technik heranzuführen, ist eine der führenden Aufgaben unserer Zeit. Als Marketingagentur vernetzen wir Marken, Märkte und Menschen in der digitalen Welt und möchten Kinder und Jugendliche frühzeitig an die digitale Welt heranführen. Dabei sind wir GermanAngstBesieger. Mit intelligenten Methoden und Vorgehensweisen tragen wir dazu bei, Veränderungswillen und Anpassungsfähigkeit zu fördern und Mut zu machen, sich mit Wagnisfreude und Innovationsbereitschaft auf den digitalen Weg zu machen.“
www.tmc-gmbh.de




Susanne Voigt
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»Junge Menschen für Technik und Wissenschaft zu begeistern und ihnen die Möglichkeit zu geben, Teamwork und Projektarbeit zu erleben, ist toll! Die leuchtenden Augen beim Wettbewerb, die Begeisterung mit der die Kids, die Betreuer, aber auch Familie und Freunde dabei sind, bescheren mir immer wieder ein Gänsehautgefühl. Ich bin stolz, seit 2005 hauptberuflich für den Verein HANDS on TECHNOLOGY arbeiten zu können und unterstütze den Verein darüber hinaus auch sehr gerne als Mitglied.«




Tim Waibel
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»Die FIRST LEGO League ist seit 2009 ein großes Hobby von mir. Schon als Teammitglied durfte ich damals viele tolle Erfahrungen machen und hatte auch nach sieben Teilnahmen noch so viel Spaß, dass die Altersgrenze kein Hindernis darstellen konnte, mit FLL aufzuhören. Seitdem betreue ich Robotik-AGs und auch FLL-Teams und unterstütze Wettbewerbe in den verschiedensten Positionen. Es ist toll, immer wieder zu sehen, wie Kinder über Wochen, Monate und Jahre hinweg Dinge lernen und sich Fähigkeiten aneignen, die sie nicht nur in der FLL, sondern auch in ihrem späteren Berufsleben weiterbringen werden. Dabei zeigt sich auch ganz schnell, was für eine große Rolle Teamwork dabei spielt – man hat gemeinsam nicht nur mehr Erfolg, sondern es macht auch einfach mehr Spaß zusammen – sowohl als Team, als auch „auf der anderen Seite“ der Wettbewerbe.«

















Spenden                


Unterstützen Sie unsere Arbeit. Helfen Sie mit einer Spende, Kinder für Naturwissenschaft und Technik zu begeistern!
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Wir sind ausgezeichnet


[image: ]







Wir sind Unterzeichner



[image: Initiative Transparente Zivilgesellschaft]









            












Liebe Besucherinnen und Besucher,

um die Nutzung unserer Website besser gestalten zu können, möchten wir Cookies des Dienstes Matomo (anonymisiert, auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Über Ihre Zustimmung würden wir uns freuen. Vielen Dank. Mehr Infos
        


Akzeptieren
Verweigern









Essenziell

Details einblenden
Details ausblenden




Contao HTTPS CSRF Token
Schützt vor Cross-Site-Request-Forgery Angriffen.
                                    
Speicherdauer: Dieses Cookie bleibt nur für die aktuelle Browsersitzung bestehen.







PHP SESSION ID
Speichert die aktuelle PHP-Session.
                                    
Speicherdauer: Dieses Cookie bleibt nur für die aktuelle Browsersitzung bestehen.







hot_automail
Dient der internen Mailversandlogik.
                                    
Speicherdauer: Dieses Cookie bleibt nur für die aktuelle Browsersitzung bestehen.







hot_shipping
Dient der internen Versandlogik.
                                    
Speicherdauer: Dieses Cookie bleibt nur für die aktuelle Browsersitzung bestehen.











Statistik

Details einblenden
Details ausblenden




Matomo
Matomo ermöglicht es dem Websitebetreiber, das Verhalten der Websitebesucher zu analysieren.
                                    








Auswahl speichern








